
 

 

 
 

Das ganze Burgenland soll Teil der Sommerspiele 2022 werden 
 
 
Der Endspurt für die 8. Nationalen Special Olympics Sommerspiele hat begonnen: Nur 
noch wenige Wochen bis zum Beginn von Österreichs größtem Sport- und Sozialevent im 
Burgenland. Im Zuge der Gemeinde-Challenge soll das ganze Bundesland aktiv 
miteinbezogen werden.  
 
 
Auf den Countdown-Uhren in Eisenstadt, Oberwart und Stegersbach leuchtete 
vergangene Woche bereits die Zahl 50 auf und signalisierte damit: 50 Tage verbleiben 
nur noch, ehe dieses besondere Sportspektakel im Zeichen der Inklusion endlich 
losgehen wird. 
 
Von 23. bis 28. Juni werden rund 1.800 Sportlerinnen und Sportler, nicht nur aus allen 
österreichischen Bundesländern, sondern auch aus dem Ausland, im Burgenland zu Gast 
sein und sich in 15 Sommersportarten messen. Zudem werden 600 Trainerinnen und 
Trainer erwartet, für einen reibungslosen Ablauf sorgen auch ganz viele helfende 
Hände. Nicht weniger als 800 Volunteers werden bei den Sommerspielen freiwillig 
mitanpacken.  
 
Hauptschauplatz wird die Bezirksstadt Oberwart sein, wo sowohl die Eröffnungs- und 
Schlussfeier ausgetragen werden als auch das Gros der Sportbewerbe. Pinkafeld wird 
Gastgeber der Leichtathletik-Entscheidungen sein. In Stegersbach werden die 
Reitbewerbe und Golf stattfinden, Parndorf wird Host für Bowling sein und in 
Großpetersdorf werden der 4.000 m-Lauf (Einzel und Unified) sowie das Volleyball-
Trainingscamp über die Bühne gehen. 
Die genauen Zeitpläne der Sportbewerbe werden in Kürze veröffentlicht. 
 
Komplettiert werden die 8. Nationalen Special Olympics Sommerspiele durch ein 
umfangreiches Rahmenprogramm wie zb. dem Torch Run (Fackellauf) der Exekutive, mit 
dem die „Flamme der Hoffnung“ durch sämtliche Austragungsorte gebracht wird und 
dann bei der großen Eröffnungsfeier am Freitagabend feierlich entzündet wird.   
Neben hunderten Siegerehrungen, diversen Schul- und Jugendprogrammen und Unified-
Aktivitäten, dürfen sich Besucher auch auf ein buntes Rahmenprogramm freuen.  
 
Die Vorfreude bei den OK-Chefs, Birgit Morelli und Jürgen Winter, steigt jedenfalls von 
Tag zu Tag mehr: „Jetzt biegen wir voller Elan in die Vorbereitungs-Zielgerade ein. Denn 
wir sind uns sicher, dass die Sommerspiele im gesamten Bundesland ein starkes und 
nachhaltiges Zeichen setzen werden. Gerade in Zeiten wie diesen, zählt ein „WIR-Gefühl“ 
und gelebte inklusive Gemeinschaft umso mehr. Deshalb ist es uns auch wichtig, dass 
das gesamte Burgenland Teil dieser so besonderen und gesellschaftlich bedeutenden 
Veranstaltung wird.“ 
 
 
 
 
 



 
 

 
 

 

 
 
 
Das ganze Burgenland feiert mit – bei der Gemeinde-Challenge 
 
Dafür soll mitunter auch die burgenländische Gemeinde-Challenge sorgen, die speziell 
für die Sommerspiele 2022 ins Leben gerufen wurde. Ziel dieser Challenge ist es, dass 
alle 171 Gemeinden des Burgenlandes dieses emotionsgeladene Sport-Event mittragen 
und zu einem wichtigen Multiplikator werden, die Botschaft der Inklusion zu verbreiten. 
 
Alle 171 Gemeinden werden derzeit - nach einer schriftlichen Vorinformation - mit 
vorgefertigten Utensilien versorgt: Nämlich mit einer Special Olympics-Flagge, die 
einerseits Platz für den Gemeindenamen, aber auch Raum für künstlerische Gestaltung 
seitens Volksschulen, Jugendfeuerwehr oder ähnlicher Kindergruppen bietet. Diese 
Fahne soll dann unmittelbar vor und während der Nationalen Spiele an einem Fenster 
des Gemeindeamts/Rathauses oder einer Fahnenstange ausgehangen werden. 
 
Jede Gemeinde erhält ebenso zwei Special Olympics-Tafeln. Diese Zusatztafeln, die 
unter den originalen Ortstafeln angebracht werden sollen, sind dafür gedacht, allen zu 
zeigen, dass die Herzen der Bürgerinnen und Bürger der jeweiligen Gemeinden für 
Special Olympics schlagen. In Kombination mit der Ortstafel liest sich dies wie folgt: 
Ortsname grüßt Special Olympics.  
 
Große Eröffnung in Oberwart am 24. Juni 
 
Die Ortschefs aus allen burgenländischen Gemeinden sind auch am Eröffnungstag der 
Sommerspiele zu einem „Bürgermeister Meet & Greet“ eingeladen, anschließend folgt 
ein gemeinsamer Bürgermeister-Einzug bei der großen Eröffnungsfeier. Dort soll sich 
ein imposantes Bild ergeben, das eindrucksvoll zeigt, wie sehr Inklusion im Burgenland 
gelebt wird. 
 
Wer mitmacht, kann im Übrigen auch etwas gewinnen: Unter allen engagierten 
Gemeinden, deren Vertreterinnen und Vertreter die Eröffnung der Nationalen 
Sommerspiele mitfeiern, wird eine Getränkeausstattung von Coca-Cola und 
Römerquelle, zum Beispiel für ein Fest in der Gemeinde oder eine Sportveranstaltung, 
verlost.  
 
Alle Infos zur Gemeinde-Challenge und zu den Sommerspielen 2022 finden Sie auch 
unter: www.burgenland2022.org 
 
 
 
 


